
intern
MARZLinGMARZLinG

intern

Auflage: 1.500 Exemplare
kostenlos in jedem Haushalt

Öffentliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Marzling

D E Z EMB E R 2 0 1 3

Rückblick: Ferienprogramm Seite 10–13Neue Kinderkrippen-Gruppe Seite 6 A-Jugend in Barcelona Seite 31Neue Kinderkrippen-Gruppe Seite 6 Rückblick: Ferienprogramm Seite 10–13 A-Jugend in Barcelona Seite 31

Circus
»KRULLEMUCK«
zu Besuch in Marzling

Seite 7/8



Grusswort/ Inhalt

Impressum

Inhalt

intern
MARZLinG

Herausgeber:
Gemeinde Marzling,
1. Bürgermeister, Dieter Werner

Telefon • Fax:
0 81 61/9679 -12 • 0 81 61/96 79 -18

E-Mail: dieter.werner@marzling.de

Gesamtherstellung:
Gestaltung, Layout,
Anzeigenverwaltung
und Druckabwicklung:
Grafikstudio 8, Inh. Bernd Buchberger,
Obere Hauptstr. 52 • 85354 Freising,
Tel.: 0 81 61/9898538
Fax: 0 87 61/9898554
E-Mail: info@grafikstudio8.de
Internet: www.grafikstudio8.de

Für unverlangt eingesandte Texte,
Fotos, und Grafiken wird keine
Haftung übernommen.

Grußwort / Inhalt. . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Kurz und Bündig . . . . . . . . . . . . . . . . . 3
Beseitigung einiger Winterschäden . . . 4
Rutscht der Hang oder nicht? . . . . . . . . 4
Brücken- und Straßensanierung . . . . . . 5
Neue Kinderkrippen-Gruppe. . . . . . . . . 6
Grußwort / Inhalt. . . . . . . . . . . . . . . . . 2
Kinderzirkus »Krullemuck«. . . . . . . . . . 7
Energiesparpaket zum Ausleihen . . . . . 9
Der Elternbeirat der Grundschule . . . . . 9
Rückblick: Ferienprogramm 2013 . . . . 10
Neues aus der Pfarrei . . . . . . . . . . . . 14
Marzling Kreativ . . . . . . . . . . . . . . . . 16
Marzling leuchtet. . . . . . . . . . . . . . . . 17
Ausflug nach San Zenone . . . . . . . . . . 20
Das Marzlinger Netzwerk . . . . . . . . . . 22
Feuerwehr Marzling . . . . . . . . . . . . . . 24
Das Fischerfest 2013 . . . . . . . . . . . . . 26
4 Marzlinger in Kalifornien . . . . . . . . . 26
100 Jahre Burschenverein . . . . . . . . . 27
Fussball-Förderverein . . . . . . . . . . . . . 28
SV Marzling . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30
A-Jugend in Barcelona . . . . . . . . . . . . 31
Die Bilder des Jahres . . . . . . . . . . . . . 32
Verzeichnis Marzlinger Vereine . . . . . . 34
Wichtige Telefonnummern . . . . . . . . . 35

Liebe Marzlingerinnen,
liebe Marzlinger,
turbulent geht es zu zum Jahresende...

Unser neues Baugebiet »Am Bachwinkel Süd«
zeigt auf, wie viele Baustellen gleichzeitig und
nebeneinander möglich sind (natürlich nur,
wenn man sich abspricht). Die Anzahl der Krä-
ne und LKW ist imposant, aber gleichzeitig
auch gut, da die Bebauung damit so schnell
wie möglich abgeschlossen werden und so
wieder Ruhe einkehren kann.
Mit den abgelaufenen Wahlen zum Bayeri-

schen Landtag und zum Bundestag sind eben-
falls einige Überraschungen aufgetaucht, nur
will es jetzt keiner mehr gewesen sein...
Jedenfalls haben wir in Marzling die Wahlarbei-
ten dank der vielen freiwilligen Helfer bestens
über die Bühne gebracht. Dafür sei allen Hel-
fern hier noch einmal ein herzliches Danke-
schön ausgesprochen. Und die Kommunalwah-
len nächstes Jahr im März mit Gemeinderats-,

Bürgermeister-, Kreistags- und Landratswahlen
stehen ebenfalls schon in den Startlöchern. Die-
seWahlen jedoch gehen uns alle in Marzling et-
was an. Hier werden die Vertreter gewählt, de-
ren Entscheidungen direkte Auswirkungen auf
uns alle haben. Betrachten Sie diese Wahlen
nicht nur als lästige Pflicht, sondern als Mög-
lichkeit, durch Ihre Stimme mitzugestalten.
Natürlich stehen zunächst aber die Vor-

weihnachtszeit und die Feiertage an. Gerade in
Marzling bieten sich verschiedenste Aktionen
an, sich in Festtags- oder Feierlaune zu bringen:
Vom traditionellen Marzlinger Weihnachts-
markt über das Adventsfenster, Seniorennach-
mittag, Christbaumversteigerungen, Volksthe-
ater oder Weihnachtskonzerte, die Veranstal-
tungen sind zahlreich und kaum noch alle auf
einmal zu besuchen. Suchen Sie sich das Pas-
sende einfach raus, und vergessen Sie nicht,
dass die Adventszeit aber in erster Linie auch
eine Zeit der Ruhe und der Besinnlichkeit in der
Familie sein soll.
Ich wünsche Ihnen, Ihren Angehörigen und

Familien eine besinnliche Adventszeit, ruhige
und angenehme Feiertage sowie einen rau-
schenden Jahreswechsel 2013/2014. Für das
neue Jahr wünsche ich uns allen weiterhin viel
Gesundheit und Glück, damit wir uns auch 2014
weiterhin alle in Marzling wohlfühlen und viel
zu unserem Ortsleben beitragen können.

Ihr 1. Bürgermeister
Dieter Werner

Ausgabe
Dezember 2013
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Sportplatzarbeiten

schreiten gut voran

Nach der Grundrodung des Holzbestandeswurden auch die letzten Bewuchsteile des
neuen Sportareals zügig und mit viel Arbeits-
einsatz entfernt. Damit steht dem Beginn der
Arbeiten an den neuen Sportflächen nur noch
das Bauantrags-
verfahren im
Wege, welches
natürlich über
den normalen
Verwaltungs-
weg beschritten
werden muss.
Hierzu hat der Gemeinderat in der Sitzung vom
31.10.2013 den eigenen Bauantrag über das
neue Spielband mit zwei Groß- und einem
Kleinfeldplatz sowie der dazugehörigen Reten-
tionsmaßnahmen auf den Weg gebracht. Wir
hoffen, dass die entsprechenden Behörden
vielleicht noch heuer eine Baugenehmigung
aussprechen können. Damit wäre der Weg frei,
eine entsprechende Zeitplanung für die Ver-
wirklichung festmachen zu können.

Neue Geschäftsleiterin

in der Verwaltung

Mit Wirkung vom 1. Oktober 2013 ging dieGeschäftsleitung auf die Kollegin Frau
Doreen Marx über. Da der bisherige Geschäfts-
leiter, Herr Julius Steinbüchl, sich noch einmal
in einem neuen Tätigkeitsbereich beweisen
wollte – er begann auf eigenen Wunsch als
Kämmerer bei der Marktgemeinde Manching –
war die Umsetzung notwendig geworden. Frau
Marx begann im Sommer nach dem Erzie-
hungsurlaub wieder ihre berufliche Tätigkeit
und fügte sich sofort nahtlos positiv ins Ge-
schehen ein. Wir wünschen Ihr in dem neuen
und verantwortungsvollen Tätigkeitsbereich al-

les Gute und viel Glück und Geschick! Mit die-
ser neuen Besetzung konnte nunmehr auch
Herrn Jens-Uwe Albrecht weiter im Bauamt
bleiben. Der sehr engagierte und beliebte Mit-
arbeiter nahm unser Angebot hierzu an und
wird auch künftig die baulichen Aufgaben in
unserer Verwaltung betreuen. Wir freuen uns
darüber und wünschen auch ihm alles Gute
und viel Glück und Geschick!

Anstehender

Winterdienst

Die Kinder freuen sich schon auf den kom-menden Winter mit viel Schnee und Eis;
wir sehen dies natürlich immer auch etwas
nüchterner, da es für uns auch Räum- und
Streudienste zu leisten gibt. Natürlich werden
unsere Kollegen aus dem Bauhof wieder ihr
Bestes geben, um im Winter entsprechend die
Verkehrswege befahrbar zu halten. Gleichzeitig
darf ich aber auch wieder daran erinnern, dass
nach unserer Satzung auch die Hausbesitzer ih-
re Räum- und Streudienste zu leisten haben.
Aber wenn jeder wieder anpackt, dann dürfte
dies gar kein Problem sein. Es gibt gottseidank
aber auch noch gute Nachbarn, die im Falle der
Verhinderung gerne einfach mal ein paar Me-
ter mehr machen! Dies ist ein schönes Zeichen
guter Nachbarschaft!

Silvestermüll – bitte un-

bedingt selber säubern!

Gerade in Marzling feiert man den Jahres-wechsel gerne mit viel Getöse und großen
Feuerwerken. Was aber bleibt, sind am Neu-
jahrstag ganze Haufen von Müll aus diesem
schönen nächtlichen Zauber. Dieser verwandelt
sich bei Nässe in einen sehr unansehnlichen
und aggressiven Matsch, der nicht selten auch
den Autolack angreifen kann. Daher bittet die
Verwaltung, den entsprechenden Müll mög-

lichst rasch zu entsorgen, damit dieser sich
eben nicht verteilen oder vermatschen kann.
Ganz abgesehen davon, wird unser Ortsbild da-
durch auch nicht schöner!

Baugebiet Bachwinkel

Süd – schnell, schneller,

Bauen in Marzling!

Wie man sich jeden Tag selber überzeugenkann, gibt es eine Menge Leute, die un-
bedingt bei uns bauen und wohnen wollen.
Das Baugebiet Bachwinkel Süd entwickelt sich
zu einer Großbaustelle, die aus mehreren
Kleinbaustellen besteht. Kein Wunder, unser
Ort bietet eben auch viel Infrastruktur für jun-
ge Familien und ist auch verkehrsgünstig gele-
gen. Vom Charme unseres Ortslebens wollen
wir erst gar nicht sprechen!

Jedenfalls ist es aber auch gut, dass sich das
Baugebiet sehr schnell füllt; denn damit halten
sich die Belästigungen und Erschwernisse so-
wie auch der Baustellenverkehr zumindest
zeitlich in Grenzen. Wir hoffen natürlich, dass
sich alle Bauherren in ihrem neu entstehenden
Zuhause wohlfühlen werden und sich zu einer
guten Nachbarschaft zusammenfinden.
Allen Bürgern, die sich mit den Baustellen der-
zeit abmühen müssen, darf ich im Namen der
vielen Bauherren für ihre Geduld und ihr Ver-
ständnis danken.
Ihr 1. Bürgermeister Dieter Werner.
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Bestattungsinstitut

Anton Wimmer
85354 Freising • Kammergasse 2 (Ecke Biberstraße)

Tel.: 0 81 61 - 620 71

Fax: 0 81 61 - 669 91

E-Mail: info@bestattung-wimmer.de

www.bestattung-wimmer.de

Bestattungsvorsorge

Sterbegeldversicherung

Erd-, Feuer- und Seebestattung

Überführung im In- und Ausland

alternative Bestattungsformen
z. B. Friedwald, Erinnerungsdiamant ...

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

seit 1970 in Freisingseit 1970 in Freising

G
erade im steilsten Stück am Moosach-/
Isarhang ist hier immer Vorsicht gebo-
ten. Im Auftrag der Gemeinde wurden

Probebohrungen durchgeführt, die aber zu-
nächst Entwarnung brachten. Scheinbar war
ein Wassereintrag durch schadhafte Altkanäle

Rutscht der Hang oder rutscht er nicht?
Seit längerer Zeit beobachteten die Bewohner Hangenhams ein Bodenphänomen, das nichts Gutes erwarten ließ. Im Be-
reich der Kirche Hangenhams brach die Aussenseite der Straße immermehr ab, so dass ein Hangrutsch nicht mehr gänzlich
auszuschliessen war.

der Grund für ein langsames Ausbluten der
Unterschicht. Mit einer Videobefahrung des Ka-
nals bestätigte sich dann auch der schadhafte
alte Regenwasserkanal, den die Gemeinde im
Sommer schließlich mit der Firma Rieger aus
Nandlstadt kurzerhand neu verlegen liess, da-
mit man diese Gefahrenquelle weiterhin aus-
schliessen kann. Vielen Dank der Firma Rieger,
die trotz Urlaubszeit uns hier nicht im Stich ge-
lassen hat.
Die Nähe des Hanges sowie die Steilheit

alleine reichen aber aus, dass mit gewissen
Rutschungen auch künftig zu rechnen ist. Ein
Hang mit einer Neigung von über 45% ist im-
mer gefährdet! Hierzu auch wieder einmal un-
ser Aufruf an alle Gartler: Keine Gartenabfälle
im Hangbereich entsorgen! Abgesehen vom
Delikt des Hausfriedensbruches stellen diese
Abfälle erst recht eine Gefahr für den Hang dar,

da diese Schichten erst recht rutschen können
und den natürlichen Bewuchs des Hanges un-
möglich machen! Und gerade dieser Bewuchs
ist der beste Schutz vor Rutschungen, wenn
auch kein umfassender Schutz.

U
nter anderem wurden Winterschäden in
Unterberghausen (Dorfstraße Richtung
Amper) und Verbindungsstraße Rudlfing-

Anwesen Eder beseitigt. Hier zeigte sich unter
anderem, dass viele Straße in unserem Gebiet
den heutigen Anforderungen nicht mehr ent-
sprechen. Verkehr und Tonnagen haben in den
letzten 30 Jahren stetig zugenommen, sodass

etliche Strecken an den Rande der Belastbar-
keit kommen.
Kommt dann noch ein strenger und langer

Winter dazu, ist der Schlamassel da. Ränder
brechen ein, Schlaglöcher tun sich auf. Nun-
mehr jedoch sind weitgehend alle wichtigen
Strecken wieder ordentlich befahrbar. Wir hof-
fen, dass dies lange so bleibt!

Weitere Beseitigung einiger Winterschäden
Im Zuge der Sanierung der Isarstrasse konnten dankenswerter Weise mit der Firma Fahrner/Mallersdorf-Pfaffenberg, auch
etliche größere Schäden durch Winteraufbrüche an den verschiedensten Punkten in unserem Gemeindegebiet in Marzling
beseitigt werden.
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N
ach einer langen Planungs- und Geneh-
migungsphase von nahezu drei Jahren
sowie einer ansprechend kurzen Bau-

phase von Ende April bis Ende Juli diesen Jah-
res wurde die Strecke von Beginn des Sport-
platzes bis zur großen Isarbrücke komplett sa-
niert und erweitert (Marzling Intern berichtete
auch in der letzten Ausgabe). Mittlerweile wird
die Straße sowie der Radweg gerne und oft an-
genommen; ein Beweis, wie wichtig diese
Maßnahme auch war. Wie schon immer bei
uns in Marzling der Brauch, wurden die Brük-
kenbauwerke in einer kleinen Feier auch kirch-
lich gesegnet, damit diese Brücke wieder alle
Ortsteile und seine Bürger verbinde und auch
von weiteren Hochwässern verschont bleibe.
Dem kirchlichen Beistand durch Pastoralrefe-
renten Andreas Fusseder sowie dem evangeli-
schen Pfarrer Thomas Prusseit möchte ich hier-
mit noch einmal herzlich hierfür danken.

Ebenso danken möchte ich unserem Stra-
ßenplaner, Herrn Dinko Dolic, selbst Marzlinger
Bürger, der uns hier sach- und fachgerecht be-
raten hat, stets da war, wenn man ihn benö-

tigte, und – ganz wichtig – auch die Kosten für
die kleine Einweihungsfeier übernommen hat.
Dem Spender hier noch einmal herzlichen
Dank dafür!

Brücken- und Straßeneinweihung/Isarstraßensanierung
Am 11. September diesen Jahres war es endlich soweit: Die sanierte Isarstraße sowie die zwei neuen Brücken hierzu als
auch der nebenliegende Geh- und Radweg wurden offiziell eingeweiht und dem Verkehr übergeben. Geladen waren alle
beteiligten Ämter und Bearbeiter, Planer sowie die ausführende Firma Fahrner aus Mallersdorf-Pfaffenberg.

Bau- und Sanierungsarbeiten
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Wollen Sie bei uns mitarbeiten? Unser Pflegeteam sucht examinierte
Pflegefachkräfte mit Führerschein für die ambulante Alten- und Kranken-
pflege im Wochenend-, Früh- und Abenddienst.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Caritas-Sozialstation Freising unterstützt
Sie und Ihre Angehörigen als ambulanter
Pflegedienst durch vielfältige Angebote:

Caritas Sozialstation
Bahnhofstraße 20
85354 Freising

Wir sind für Sie da!

Tel.: 0 81 61 / 5 38 79 - 20

• Hilfe bei der Körperpflege
• Medizinische Behandlung im Arztauftrag
• Hilfe bei der Haushaltsführung und der Alltagsbewältigung
• Betreuung bei demenziellen Erkrankungen
• Beratung und Schulung für Angehörige

D
erzeit wird die neue Gruppe von 7 Kin-
dern im Alter von 10 Monaten bis ca.
1,5 Jahren besucht. Bis Ende Januar wird

auch diese Krippengruppe dann voll ausgela-
stet sein. Die Leitung der Igelgruppe hat die
Sozialpädagogin Antonia Antow-Materne über-

Neue Kinderkrippen-Gruppe in Marzling eröffnet
Im September 2013 konnten die ersten Kinder Ihre neue Krippengruppe »die Igelgruppe« im Gemeindekindergarten Am
Sportplatz beziehen. Nach den Umbauarbeiten die im Sommer fertiggestellt wurden, konnten am 26. August die ersten
Kinder die neuen Räumemit Leben füllen. Das neue Personal stand auch schon voller Eifer und Freude in den Startlöchern.

nommen und wird von Frau Franziska Eicher
und Frau Stefanie Forster, beides Kinderpflege-
rinnen, tatkräftig unterstützt.
Derzeit ist der Kindergarten mit 96 besetz-

ten Plätzen in vier Gruppen voll ausgelastet.
Die beiden Krippengruppen werden derzeit

von 19 Kindern besucht. Etwa
65% aller Kinder sind täglich
mindestens 6-7 Stunden ange-
meldet und insgesamt werden
täglich ca. 90 Portionen Essen
ausgegeben. Dies variiert je-
doch von Tag zu Tag etwas.

Das Neue Team
Durch die Neue Igelgruppe und

zwei Kolleginnen die im letzten Jahr selbst ein
Baby bekommen haben, durften wir im Sep-
tember fünf neue Kolleginnen bei uns begrü-
ßen. Derzeit sind 7 Fachkräfte (Erzieherinnen
oder Sozialpädagoginnen) und 10 Ergänzungs-
kräfte (Kinderpflegerinnen) im Kindergarten
und in der Kinderkrippe tätig. Diese hohe Per-
sonalzahl ergibt sich aus der Notwendigkeit
den Anstellungs- bzw. Fachkräfteschlüssel ein-
zuhalten, da sonst wichtige Fördergelder für
die Einrichtung verloren gehen würden. (auf
dem Foto links unten fehlen wegen Krankheit
Frau Christine Schegerer, Frau Christina Sellmai-
er, Frau Manuela Riedl und Frau Ulrike Arbin-
ger).
Bei zwei Teamtagen im August hat das

Team die Möglichkeit gehabt sich schon etwas
besser kennen zu lernen und Pädagogische In-
halte und Konzept zu erarbeiten, bevor es am
zweiten Tag dann ans Vorbereiten und einräu-
men der Gruppenräume ging.
So konnten die Kinder am 26.08.2013 wie-

der gut in ein neues aufregendes Kindergar-
tenjahr starten.

Unser Elternbeirat
für das Kindergartenjahr
2013/2014
Aus allen Gruppen haben sich auch wieder en-
gagierte Eltern gefunden die demKindergarten
und der Krippe tatkräftig zur Seite stehen. Die
Ersten großen Feste mit der St. Martinsfeier
und demWeihnachtsmarkt werden auch schon
fleißig vorbereitet. Ebenso konnten wir bereits
Anfang Oktober den Kinderkleiderbasar in der
Gemeindehalle erfolgreich abhalten.
Wir freuen uns alle gemeinsam auf ein

schönes und tolles Kindergartenjahr in demwir
gemeinsam für die Kinder und Familien wieder
viel erreichen können.
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M
it wachsender Begeisterung und Ver-
trauen in die eigenen Fähigkeiten
vergingen die Vormittagsstunden wie

im Flug, und der Spaß kam dabei auch nicht zu
kurz. Schließlich konnte man am Freitagnach-
mittag in der Rudlfin-
ger Straße eine lange
Menschenschlange be-
obachten, die bei
schönstem Sommer-
wetter geduldig auf
den Einlass ins Zirkus-
zelt wartete. Während
bei den Organisatoren
die Frage »Passen denn
auch wirklich alle Gäste in das
Zelt hinein?« den Adrenalin-
spiegel steigen ließ, wurden im
»Backstage-Zelt« immer auf-
geregter werdende Kinder ge-
schminkt und kostümiert. Nach
der Begrüßung durch Herrn
Schirra und Landrat Schwaiger
zeigten die Kinder einem be-
geisterten Publikum eine zwei-
stündige Zirkusgala, die alle Er-
wartungen übertraf. Die von
den Kindern selbst entwickel-
ten Zirkusnummern führten
über Akrobatik, Jonglage und
Clownerien zu Trapez- und
Balancekunststücken und einer

Kinderzirkus »Krullemuck« zu Gast in Marzling
Auf der großen Wiese in der Rudlfinger Straße, genau gegenüber der Grundschule, stand in der zweiten Juliwoche ein ech-
tes Zirkuszelt, blau mit goldenen Sternen. In der Grundschule fand eine Woche lang kein Unterricht nach Stundenplan und
Gongschlag statt – stattdessen gab der Kinderzirkus »Krullemuck« unter Anleitung erfahrener Zirkuspädagogen allen 116
Schulkindern eine Woche lang die Gelegenheit, sich an einem kleinen Lastwagen voller echter Zirkusausrüstung auszupro-
bieren: Trapez und Slackline, Jonglierkeulen, Balancierkugeln und Nagelbrett, Zaubertricks, Teller auf Stöcken und komi-
sche Sketche, Anleitungen zum Bau menschlicher Pyramiden oder gewagter Luftnummern und vieles mehr.

Fortsetzung auf Seite 8

Christian Scholtys Spenglermeister
Tel.: 0 81 61 - 78 79 91 · Fax: 0 81 61 - 78 79 92
Mobil: 0171 - 676 47 95
E-Mail: scholtys@cs-spenglerei.de
Internet: www.cs-spenglerei.de

Werkstatt Langenbach:
Alfred-Kühne-Str. 24 · 85416 Langenbach

Blecharbeiten • Bedachungen

penglerei
choltys

Wir bedanken uns für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und wünschen
all unseren Kunden, Freunden und
Bekannten Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr!

Wir bedanken uns für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und wünschen
all unseren Kunden, Freunden und
Bekannten Frohe Weihnachten
und ein gutes Neues Jahr!
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WOLFGANG GRUBER
BAU GmbH Meisterbetrieb

Hangenham 24 85417 Marzling
Tel.: 08161 / 62 061 Fax: 66 124

Gerne führen wir für Sie Neubauten von Ein- und Mehr-
familienhäusern sowie von ganzen Wohnanlagen mit

Tiefgaragen aus. Zu unseren Referenzen können
wir Büro-, Verwaltungs- und Bankgebäude

sowie Gewerbebauten und
landwirtschaftliche Bauten aller

Art zählen.

Aber auch kleine und
große Umbaumaß-

nahmen werden von
uns selbstverständlich
in gewohnter Qualität

und Zuverlässigkeit
ausgeführt.www.gruber-bau-gmbh.de

…auf uns kann man bauen!

Fakirshow, und jede Nummer erzählte eine Ge-
schichte, die mit passender Musik und fanta-
sievollen Kostümen die Zuschauer Hitze und
Enge vergessen ließ. Das von den Lehrern ei-
gens für die Zirkuswoche erdachte Lied, mit
dem jeder Tag der Projektwoche gemeinsam in

Spannung bei der Frage »Schaffe ich das?« und
vor allem: dass dies alles in einem klassen-
übergreifenden, von Lehrern und Eltern beglei-
teten Miteinander geschah, bei dem viele sich
selbst und die anderen ganz neu kennen und
schätzen lernten. Die Zirkusgala war der glän-

der Aula begonnen wurde, wurde dann auch
zum stimmungsvollen Schlusspunkt sowohl
der Aufführung als auch der Projektwoche.
Spätestens hier wurde deutlich, dass die Be-
geisterung bei allen Beteiligten und Zuschau-
ern nicht alleine einer angestrebten Perfektion
oder Spitzenleistung galt. Das Besondere die-
ser Projektwoche lag vielmehr in der Freude
am Umsetzen eigener Ideen, dem Spaß am
Ausprobieren ganz neuer Fertigkeiten, der

zende Höhepunkt dieser Entwicklung, die auch
im neuen Schuljahr noch nachwirkt.
An dieser Stelle ist auch zu betonen, dass

es ohne die finanzielle Unterstützung durch die
Gemeinde Marzling und etlicher Sponsoren der
Schule und dem Elternbeirat nicht möglich ge-
wesen wäre, die Kosten eines solchen Projekts
zu bewältigen. Danke dafür! Aber auch die
ideelle und/oder tatkräftige Unterstützung
durch viele Helfer aus den Reihen der Eltern

und vieler anderer Marzlinger brachte das Pro-
jekt erst zum Leben. Auch dafür möchte sich
der Elternbeirat bedanken!
Der Anlass zu dieser außergewöhnlichen

Projektwoche war ein Geburtstag: Vor 20 Jah-
ren wurde die Grundschule Marzling aus dem
Schulverbund mit der Gemeinde Langenbach
gelöst und damit eigenständig. Zu diesem Ge-
burtstag gratulierte auch Landrat Schwaiger,
der sich als ehemaliger Bürgermeister der Ge-
meinde Marzling verbunden fühlt und die Zir-
kusgala besuchte. Bürgermeister Werner ehrte
auf dem anschließenden Sommerfest Schullei-
ter Helmuth Schirra und Lehrerin Christa Reif
für ihre langjährige Tätigkeit in Marzling.
Vielleicht lässt sich ja der Wunsch vieler

Marzlinger Kindergartenkinder bzw. jetziger
Erstklässler, später dann »auch einmal Zirkus zu
machen«, gemeinsam wieder realisieren –
denkbar wäre es!

Susanne Röpke, Elternbeiratsvorsitzende
GrundschuleMarzling
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Unter der Leitung von Susanne Röpke
(Stellvertreterin Christine Stojan) hat
sich der Elternbeirat im September ge-
funden.

1. Klasse: Kirsch Manuela und
Baum Carsten
2. Klassen: Rüger Carmen und Eichinger Irmy,
Stauffer-Hölzl Jasmin und
Paparizos Manuela
3. Klassen: Zistl Katharina und Herrmann
Renate, Röpke Susanne und Zebisch Claudia
4. Klasse: Stojan Christine und Bürkle
Michaela

Der Elternbeirat 2013/2014 der Grundschule
Marzling stellt sich vor

Anzeige

Getränkekeller Marzling • Veronika Neppl

Rosenstraße 9 • 85417 Marzling
Tel.: 08161- 67242 • E-Mail: veronika-neppl@t-online.de

Öffnungszeiten:

Freitag: 15:00 – 18:00 Uhr • Samstag: 09:00 – 12:00 UhrGet
ränkekeller
Marzlinger

Bei uns erhalten Sie Spitzenbiere vom

Hofbrauhaus Freising

Auf Ihr

Wohl!
Auf Ihr

Wohl!Wir wünschen unseren Kunden eine besinnliche Adventszeit
und einen guten Start ins Jahr 2014

D
as Umweltbundesamt hat unserer Bü-
cherei ein Energiesparpaket zur Verfü-
gung gestellt, das ab sofort kostenlos

ausgeliehen werden kann. Elektrogeräte wie
Computer, Radios oder DVD-Spieler haben ei-
nes gemeinsam. Sie verbrauchen auch dann
Energie, wenn sie ihre eigentliche Funktion
nicht erfüllen: im Leerlauf, dem sogenannten
Standby-Modus. Diese unnötige Energiever-
geudung verursacht in deutschen Privathaus-
halten und Büros jährlich Kosten von minde-
stens fünf bis sechs Milliarden Euro. Vor allem
ältere Geräte wie Kühlschränke, Waschmaschi-
nen und Trockner verbrauchen meist unver-

hältnismäßig viel
Strom. Daraus lässt
sich allerdings nicht schließen, dass neue Ge-
räte grundsätzlich sparsam mit Energie umge-
hen. Die Unterschiede zwischen den einzelnen
Modellen sind zum Teil sehr groß.
Entlarven Sie Ihre häuslichen »Stromfresser«
jetzt mit dem Energiesparpaket.
Es enthält neben einem hochwertigem Strom-
Messgerät und einem Verlängerungskabel mit
Ein-/Ausschalter eine ausführliche Bedie-
nungsanleitung und wichtige Informationen
zum Energiesparen. Das Messgerät zeigt – zwi-
schen Steckdose und dem zu untersuchendem

Gerät gesteckt – den Stromverbrauch eines
Elektrogerätes an. So sieht man, ob die Wasch-
maschine zum Beispiel auch im ausgeschalte-
ten Zustand Strom zieht. Mit dem Messgerät
lassen sich auch die jährlichen Betriebskosten
der untersuchten Geräte ermitteln, und so fällt
es leichter, zum Beispiel den uralten Kühl-
schrank durch ein neues Gerät zu ersetzen.
Die Aktion erfolgt in Zusammenarbeit mit

der No-Energy-Stiftung für Klimaschutz und
Ressourceneffizienz. Auf der Internetseite
www.stromwen.de finden Sie weitere Ener-
giespartipps.
Die Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
sind mittwochs von 16:00 – 18:00 Uhr und
sonntags von 10:00 – 12:00 Uhr. Während der
Ferien hat die Bücherei nur sonntags geöff-
net undanbayerischen Feiertagen ist die Bü-
cherei geschlossen. Sie finden uns in der Rudl-
fingerstr 8, im Quergebäude der Schule. (kp)

Wer Strom sparen will, geht jetzt in die Gemeindebücherei

Jetzt neu: Energiesparpaket
zum Ausleihen
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Peter Gerlsbeck
Malermeister
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Zertifizierter
Schimmelfachbetrieb

Peter Gerlsbeck Malermeister
Isarstraße 4 a • 85417 Marzling
Telefon (0 81 61) 6 77 62
Telefax (0 81 61) 9 63 90 38
Mobil (0 170) 90 370 32
eMail Kontakt@malermeister-gerlsbeck.de

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.malermeister-gerlsbeck.de

Malerfachbetrieb
● Anstriche aller Art ● Innenraumgestaltung ● Fassadengestaltung
● Lackierungen ● Kreative Wandtechniken ● Gerüstbau

Wir wünschen all unseren Kunden und Freunden frohe
Weihnachten und ein farbenfrohes, gesundes Neues Jahr 2014✴✴

E
s galt nämlich zwanzig einzelne Veran-
staltungen zu organisieren. Und das wa-
ren nur diejenigen Events, die auch durch-

geführt wurden. Nicht mit aufgezählt sind die
Ideen, die gefunden und dann wieder verwor-
fen wurden weil sie z.B. zu teuer, zu weit weg
oder weil einfach keine Plätze mehr verfügbar
waren. Aber die durchgeführten Veranstal-
tungen hatten es wirklich in sich... Das Som-
merprogramm startete bereits am ersten Fe-

rientag mit einem der Höhepunkte. Die Fahrt
von 50 Kindern, plus Betreuer mit dem Bus zu
den Filmtieren und zu einer Höhlenburg. Waren
die Tiere noch niedlich und nett, so wurde es
dem Ein oder Anderen dann doch mulmig, als
wir eine gar düstere Burg, die in Höhlen ge-
schlagen war, besichtigen konnten.
Kurz darauf kam der Klassiker des Marzlin-

ger Sommerprogramm schlecht hin. Die Disco!
Diese wurde 2013 gleich zwei Mal zelebriert.

Rückblick Ferienprogramm 10

Das war das Marzlinger Sommer-Ferienprogramm 2013
Eine Erfolgsgeschichte gehtweiter. DiesesMal ist das Organisationsteam – Andrea Pfeiffer, ClaudiaWinkelbauer, Diane Clay-
ton-Winter, Hannes Petermeier, Katja Pilzweger, Michaela Bürkle, Norbert Eichinger und Winnie Seidl – sicherlich an ihre
Grenzen gegangen.

Einmal für die »Jüngeren« und spät am Abend
noch mal für die »alten« Hasen. Am Nachmit-
tag davor konnte die Marzlinger Jugend bereits
lernen, erfolgreich Erste Hilfe zu leisten.
Daraufhin ging es Schlag auf Schlag. Am 5.

August wurde eine Fahrt nach Garching zum
Max-Planck-Institut für Plasmaphysik durchge-
führt.
Am 7. August konnten sich die jungen

Marzlingerinnen schminken und verkleiden.
Den Erfolg davon konnte jede Dame als Bild
von sich mit nach Hause nehmen. Bereits am
8. August war das Baumklettern angesagt und
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am 9. August wurde die Lufthansawerft »er-
obert«. Ab dann wurde es etwas ruhiger. Die
Kinder konnten sich Umhängetaschen selber
nähen, für die etwas rustikaleren Handwerker
wurde das Bauen mit Holz angeboten. Jeder
durfte sein selbstgebautes Insektenhotel mit
nach Hause nehmen.
Es folgten Bogenschießen in Eichenfeld,

Vogelhäuschen gestalten oder malen mit einer
Freisinger Künstlerin. Nach so viel Kunst war
wieder Sport angesagt. In der DAV Kletterhalle
konnten die Kinder im wahrsten Sinne des
Wortes die Wände hoch gehen, besser gesagt
klettern. Auch ein Besuch in der Allianz Arena
durfte natürlich dieses Jahr nicht fehlen.

11 Rückblick Ferienprogramm

Anzeige
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Bei der Aktion »Aus Schuhkarton wird eine
Schatzkiste« wurden so manche Kunstwerke
erstellt. Doch auch für das Sommerprogramm
kam ein kurzer Durchhänger. Für die Veranstal-

tungen »Spieleabend in der Gemeindebüche-
rei« und das Basteln von Marionetten hatten
sich zu wenige Kinder angemeldet. Vermutlich
aber waren diese schlichtweg mit Mama und

Papa in den Urlaub gefahren. Jedoch bereits
Anfang September waren die Kinder wieder da
und die Fahrten zur Gärtnerei nach Moosburg,
sowie der abenteuerliche Ausflug in den Moo-
sachzonas waren wieder bis auf den letzten
Platz gefüllt. Wie das Programm zu Beginn der
Ferien begonnen hatte, so war am letzten Fe-
rientag wieder eine Busfahrt angesagt. Diese
Abschlussfahrt führte uns nach Passau. Zuerst
hoch auf die Burg, dann rein in die Altstadt und
schlussendlich rauf auf ein Schiff.
Wie man lesen konnte, war auch dieses

Jahr wieder alles geboten. Egal ob Busfahrt,
oder Sport, oder Basteln, oder Wissenschaft,
oder, oder... Wieder war sicherlich für jeden et-
was dabei. Was man hier leider nicht beschrei-
ben kann, sind die Momente und die Stim-
mung der einzelnen Aktionen. Den Spaß und
die Freude, die man bei den Kindern und auch
bei den Betreuern spüren konnte. Das muss
man selber erleben und dafür wird es sicher-
lich wieder ein Sommerprogramm 2014 ge-
ben, bei dem jeder mitmachen kann.

Habt Ihr Lust mitzumachen?

Falls wir Euer Interesse geweckt haben, könnt Ihr

gerne mit uns Kontakt aufnehmen! Wir sammeln

bereits jetzt wieder Ideen für das nächste Jahr und

freuen uns über neue Mitwirkende oder Helfer.
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13 Rückblick Ferienprogramm

Am Schluss bleibt nur noch übrig uns bei
allen zu bedanken, die sich mit um das Ferien-
programm gesorgt haben. Die die Zeit, die Mü-
hen und die Verantwortung übernommen ha-
ben, sich um die Kinder zu kümmern.
Bei allen Helfern möchte sich das Orga-

nisationsteam für die Hilfe bedanken. Ohne
Euch wäre es nicht gegangen!
Auch wurden die Veranstaltungen dieses

Jahr vom Marzlinger Netzwerk großzügig mit
Spenden vom Adventsfenster unterstützt.
Vor allem aber der GemeindeMarzling und

unserem Bürgermeister sei herzlich gedankt.
Ohne die finanzielle Unterstützung und die ko-
stenlos bereitgestellten Busse hätten diese 20
Veranstaltungen sicherlich nicht alle stattfinden
können!

ROLLADEN NOWAKROLLADEN NOWAK
L A N G E N B A C H www.rolladen-nowak.dewww.rolladen-nowak.de

ROLLADEN NOWAK • Alfred-Kühne-Straße 4 • 85416 Langenbach
Tel.: 0 87 61 - 26 75 • Fax: -14 34 • E-Mail: info@rolladen-nowak.de

Wir wünschen allen unseren
Kunden und Freunden
frohe Weihnachten und

ein gutes Neue Jahr !
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Öffnungszeiten:

Mo. – Do.: 8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr
Fr.: 8:00 – 19:00 Uhr Sa.: 8:00 – 15:00 Uhr

Inh. Martin Ludwig jr.

Schulweg 2 · 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 9 35 36 16

Kartenzahlung möglich!

• preiswert und
freundlich

• über
60 Biersorten

• mehr als 180
Sorten an Säften
und Erfrischungs-
getränken

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachtsfeiertage und einen

guten Start ins Neue Jahr !

Wir wünschen allen unseren Kunden
frohe Weihnachtsfeiertage und einen

guten Start ins Neue Jahr !

P
ater Mariasoosai als Leiter des künftigen
Pfarrverbandes und Pater Antony als
Seelsorgsmithilfe wurden am 13. Okt-

ober feierlich von der Pfarrei und dem 1. Bür-
germeister begrüßt. Ansprechpartner vor Ort
bleibt weiterhin Pastoralreferent Andreas Fuße-
der sowie Herr Michels für die Erstkommu-
nionvorbereitung und die Kleinkindergottes-
dienste. Auch Pfr. Friedrich ist für die Seelsor-
gemithilfe angewiesen und wird regelmäßig in
Marzling Gottesdienst feiern.
Alle vier Jahre wird der Pfarrgemeinderat

neu gewählt. Am 16.2.2014 ist es wieder so
weit. Der Pfarrgemeinderat berät die Seelsor-
ger in allen Belangen, die die Pfarrei betreffen
und ist insbesondere in größer werdenden
Strukturen ein Garant für eine lebendige Ge-
meinde vor Ort. Noch suchen wir Kandidatin-
nen und Kandidaten, die bereit sind, die näch-
sten vier Jahre unsere Gemeinde mitzugestal-
ten. Für Vorschläge sind wir sehr dankbar. Im
Kirchenvorraum befindet sich dafür eine eige-
ne Box mit Vorschlagskarten. Wenn Sie selbst

sich überlegen zu kandidieren, sprechen Sie
uns einfach an (08161-62877). Schon heute
bitten wir Sie herzlich, von Ihrem Wahlrecht
Gebrauch zu machen, damit unser Pfarrgem-
einderat mit einem starken Votum starten
kann.
Kennen Sie schon unsere Homepage?
Unter www.erzbistum-muenchen.de/
StMartinMarzling finden Sie alle Infos über un-
sere Pfarrei. Übrigens können Sie sich den Kir-
chenanzeiger auch regelmäßig mailen lassen –
einfach unter st-martin.marzling@ebmuc.de
bestellen.
Wer singt betet doppelt. Wir suchen des-

halb Sängerinnen und Sänger jeden Alters. Un-
ter der Leitung von Frau Sonja Kafko probt der
Kirchenchor jeden Mittwoch um 19:30 Uhr
und unser neuer Kinderchor jeden Freitag
um 14:30 Uhr. Kommen Sie oder Ihr Kind ein-
fach bei den Proben vorbei. Es sind keine Vor-
kenntnisse oder besondere Begabungen nötig
– nur die Freude am Singen.

Unser Pfarrbüro erreichen Sie unter
Tel.: 08161/62877, Fax: 08161/932867,
Mail: st-martin.marzling@ebmuc.de
Die Öffnungszeiten sind: Mo 16:00 Uhr –
18:00 Uhr und Di 10:00 Uhr – 12:00 Uhr
Sprechzeiten von P. Soosai sind am Mi.:
10:00 Uhr – 12:00 Uhr und von Hr. Fuße-
der Di.+Mi.: 10:00 Uhr – 12:00 Uhr und
nach Vereinbarung.

Besondere Gottesdienste
der Pfarrei Marzling in der Advents-
und Weihnachtszeit

01./08./15./22.12.2013, 10:15 Uhr
Familiengottesdienste zum Advent –
wir machen uns auf den Weg zur Krippe
24.12.2013 Heiliger Abend

15:30 Uhr Kleinkindermette

17:00 Uhr Familienmette

22:00 Uhr Christmette, anschließend
Glühweinausschank vor dem Pfarrheim

25.12.2013, 10:15 Uhr
Weihnachtsfestgottesdienst

26.12.2013, 10:15 Uhr Patrozinium in der
frisch renovierten Kirche Großenviecht

31.12.2013, 17:00 Uhr Jahresschlussandacht

01.01.2014, 19:00 Uhr Neujahrsgottesdienst
mit Aussendung der Sternsinger

06.01.2014, 10:15 Uhr Dreikönigsgottesdienst
mit Empfang der Sternsinger

12.01.2014, 10:15 Uhr Patrozinium in
Altenhausen

02.02.2014, 10:15 Uhr Lichtmessgottesdienst
mit Blasiussegen

15:00 Uhr Ewige Anbetung

18:30 Uhr Eucharistische Andacht zum
Abschluss der Ewigen Anbetung

Neues aus der Pfarrei
Seit dem 1.9.2013 laufen die Vorbereitungen zur Gründung eines Pfarrverbandes
der Pfarreien Marzling, Tüntenhausen, Haindlfing und Neustift. Marzling wird
seither von den indischen Prämonstratenserpatres aus Neustift betreut.
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E
ine Eigenschaft, mit der wir unseren Gott
beschreiben, ist mir bei einigen Weihn-
achtslieder aufgefallen. Es ist die Rede

vom zarten, ja zärtlichen Gott, der »aus einer
Wurzel zart«, als »Kindelein zart und lieblich«
entsprungen ist.
Zart im Sinne von treffbar und verwundbar

kann man unseren Gott tatsächlich nennen,
weil er aufgehört hat, der unendlich Überlege-
ne zu sein, weil er aufgehört hat, der Hochge-
rüstete und der Schmerzlose zu sein. Er ist ei-
ner von uns geworden, er ist weich und zart
wie alle Menschen (zumindest in ihren ersten
Lebensstunden). Härte dagegen ist keine Ei-
genschaft Gottes – eher eine Eigenschaft men-
schengemachter Götter (vgl. den Spruch: »Hart
wie Kruppstahl« aus der Nazizeit).
Gott dagegen ist leise und vermeidet es,

den Überlegenen zu spielen. Seine zarte Weise
des Erbarmens lässt es nicht zu, dass er uns mit
Gewalt und Macht an sich reißt. Er wird ein
Menschenkind, er macht sich klein.
Wenn ein Vater mit seinem Kind spielt,

wird er nicht in seiner vollen und Angst einflö-

Der zärtliche Gott
Es gibt viele Namen und Eigenschaften, die Gott zugeschriebenwerden. Und doch bleiben allemenschlichen Versuche, Gott
zu beschreiben, unvollkommen. Andreas Fußeder, Pastoralreferent

ßenden Größe neben ihm stehen, sondern er
geht in die Knie, er nimmt sich zurück, wird
kleiner und geringer, als er ist. Sein Wunsch ist
es, ganz bei dem Kind zu sein. Die wirkliche
Größe des Vaters oder auch der Mutter ist nicht
seine Körperlänge, sondern die Nähe zu sei-
nem Kind.
Die wirkliche Größe Gottes ist nicht seine

Allmacht, nicht seine zweifellos unendliche
Überlegenheit. Seine Größe ist, dass er nicht
darauf verzichten konnte, bei uns zu sein und
dort gefunden zu werden, wo wir sind.

Ich wünsche Ihnen, dass Sie in dieser Ad-
ventszeit diese Zärtlichkeit Gottes entdecken
können. Unsere besonderen Gottesdienste und
Veranstaltungen mögen Ihnen dabei eine Hilfe
sein, sich zu öffnen und sich von ihm finden
lassen. Dazu darf ich Sie ganz herzlich einla-
den.
Jeden Donnerstag 19:00 Uhr
Zeit für mich – Zeit für Gott in der Pfarrkirche
(20 Minuten Ruhe – Gebet – Meditation im klei-
nen, aber feinen Kreis)
Sa.: 07.12.2013, 13:00 UhrÖkumenischer Got-
tesdienst zum Seniorenadvent; (miteinander
beten und Kaffeetrinken und sich auf Weihn-
achten freuen)
So.: 08.12.2013, 18:00 Uhr Adventsingen in
der Altenhausener Kirche (eine aufbauende
Stunde für Freunde echter Volksmusik)
Do.: 19.12.2013, 19:00 Uhr Bußgottesdienst in
der Pfarrkirche (alten Ballast von der Seele räu-
men und frei werden für Gott und Mensch)
Fr.: 20.12.2013, 19:00 Uhr Taizégebet in der
Pfarrkirche (Meditation und Gebet mit den Lie-
dern der ökum. Brüdergemeinschaft von Taizé)
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Dorf-Alm MarzlingDorf-Alm Marzling

DieAlmmitten imDorf !

www.dorfalm-marzling.de

Dorf-Alm Marzling
Familie Angermair

Freisinger Straße 11a, 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 910 92 18

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag: ab 17:00 Uhr

Montag: Ruhetag

www.dorfalm-marzling.de

DieAlmmitten imDorf !

Dorf-Alm Marzling

Das besondere Erlebnis
für Feiern aller Art.

Genießen Sie Freisings größte Schnitzelauswahl, unsere
saftigen Steaks und knackigen Salate sowie unsere Fleisch-

pflanzl-Variationen, Brotzeiten und Riesenburger !

Nur bei uns: Augustiner und Tegernseer vom Faß!

Vom 24.12.2013 bis einschließlich 1.1.2014 Betriebsurlaub
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Wir wünschen allen unseren Freunden
und Gästen ein schönes Weihnachtsfest

und ein glückliches Neues Jahr!
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Bau- und Möbelschreinerei
Innenausbau, Türen, Sonderanfertigungen
Fertigparkett, Laminatböden

Riegerau 28 · 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 8 54 73 · Fax: 8 22 75

E-Mail: Schreinerei-Abram@t-online.de
intern
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Kunstpunkte und Gewinner

M
it einem großen roten Punkt und ei-
nem ansprechenden Informations-
flyer machte man auf sich aufmerk-

sam. Die Bevölkerung aus Marzling und auch
viele Besucher aus den umliegenden Gemein-
den und teils von noch weiter her, nahmen die
Einladung gerne an. Bei kühlem, aber schö-
nemWanderwetter pilgerten hunderte Interes-
sierte durch den Ort. Nicht nur das Interesse an
den Kunstgegenständen lockte die Besucher,
auch die Neugier, die verschieden Gärten zu

sehen oder die kreativen Ideen, wie man
Gegenstände im Grünen noch besser in Szene
setzen kann, wurde gestillt. Nicht zuletzt hielt
man sich bei dem einen oder anderen Kunst-
punkt auch noch länger auf und genoss die
gereichten Leckereien und Getränke bei einem
gemütlichen »Schwätzchen«. Unter den annä-
hernd 300 Gästen, die durch Marzling wander-
ten, gaben 77 Besucher einen Gewinncoupon
ab und hatten bei 13 zu verlosenden Geschen-
ken eine sehr gute Gewinnchance. Mit der
Übergabe der Kunstgeschenke am 11.10.13
schloss die Hobbykünstlergruppe Marzling Kre-
ativ ihren Kunst-Genuss-Rundgang ab.

Zu den glücklichen Gewinnern zählten:

Fr. Meindl aus Freising, ein Aquarell von Nina
Meder-Herteux; Elisabeth Maier aus Marzling
ein Acrylbild von Christina Duffner; Kathrin Bür-
kle eine Halskette von Ilona Stübner; Emily Sto-
jan zwei hübsche Kinderbilder von Rosa Fisch-
haber. Vincent Merkl erhielt eine persönlich ge-
widmete Kerze von Sabine Gumprecht; Barba-
ra Großgasteiger aus München ein Acrylbild
von Yarong Huang; Irmi Trautner übergab ein
Acrylbild an Martina Schwarzmoser aus Ober-
ding; Lydia Herold beglückte Edith Deser aus
Freising mit einem kunstvollen Foto; Hannelo-
re Deutsch aus Krailling gewann ein Acrylbild
von Sandra Mäuer, deren Tochter Antonia Mäu-
er war selbst glückliche Gewinnerin einer
reichlich gefüllten Holzschale von Helmut Sau-
erer; Heike und Lisa Miller aus Marzling ge-
wannen ein Aquarell von Waltraud Iraschko;
Marianne Viereck aus Marzling erhielt ein
Aquarell von Renate Franke; Aloisia Gißibl
überreichte eine Keramikleuchte an Familie
Wannemacher aus Olching.

Nach dem großen Erfolg im Jahr 2010 wiederholte die Hobbykünstlergruppe den
Kunst-Genuss-Rundgang durchMarzling und setzte damit Kunstpunkte in den Ort.

Lydia Herold und
Edith Deser

Renate Franke und
Marianne Viereck

Antonia Mäuer und
Helmut Sauerer

Sabine Gumprecht; Vincent Merkl; Rosa Fischhaber; Emily Stojan; Frau
Meindl; Nina Herteux; Kathrin Bürkle; Ilona Stübner



www.fitnessworld-number1.de
Tel.: 0 81 61 - 87 21 00

Fitness-Start 2014

www.fitnessworld-number1.de
Tel.: 0 81 61 - 87 21 00

2 x in Freising!

Setzen Sie jetzt ihre guten Vorsätze im »Number 1« um!

Fitness-Start 2014
Die 1. Adresse für Fitness, Wellness und Gesundheit

Kepserstraße 37 Weinmiller-Str. 5
Lerchenfeld Stein-Center

Wir bieten Ihnen 2 moderne, stilvolle und voll ausge-
stattete Fitnessstudios – und im Mittelpunkt stehen
Sie, unser Kunde. Genauso vielfältig wie Ihre Bedürf-
nisse ist unser Angebot:

Ausdauer und Krafttraining, Fettreduzierung und
Muskelaufbau, Rückenschule und Herzkreislauf-
training, Spinning und Aerobic, Workout und Well-
ness, Kinderbetreuung und Physiotherapie, Events
und Unternehmungen in einer tollen Gemeinschaft!

Bei uns dürfen Sie ruhig etwas mehr erwarten.
Vereinbaren Sie noch heute einen Termin in der
Fitnessworld Number 1 und machen Sie sich
selbst ein Bild!

Setzen Sie jetzt ihre guten Vorsätze im »Number 1« um!

Die 1. Adresse für Fitness, Wellness und Gesundheit

2 x in Freising!
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U
nd es bleibt festzuhalten: Es war nach
Meinung aller ein tolles Bild und eine
sehr schöne Fahrt, die Bürgermeister

Werner mit Hilfe von Freunden in San Zenone
organisiert hatte.
Freitag morgens ging es pünktlich um 7

Uhr los, knapp zweieinhalb Stunden später gab
es eine Pause in der Ortschaft Brenner am
gleichnamigen Pass zum Kaffeetrinken und
wieder... auslassen. Nach weiteren dreieinhalb
Stunden Fahrt (Bürgermeister Werner gab
zwischendrin Infos über Land und Leute) war
man wie anvisiert gegen 13:30 Uhr in San Ze-

none, und wurde dort vom Gemeindereferen-
ten Lino Pellizzari erwartet und gleich zu einem
neuen Sozialprojekt der Kommune gelotst. Ei-
ne Steinwurfweite vom Rathaus entfernt hat
die Gemeinde ein Tagesbetreuungszentrum für
Senioren sowie einen Treffpunkt für alle Verei-
ne gebaut. Ergänzt wurde das Ensemble durch
einen Bau mit 8 Sozialwohnungen für sozial
akute Härtefälle. Stolz wurden wir vom 1. Bür-
germeister Luigi Mazzaro begrüßt und an-
schließend durch die Örtlichkeiten geführt.
Nach einem kleinen Begrüßungsbuffet wurden
wir zu den Übernachtungspensionen gefahren.

Dieses sind kleine, aber feine Bead & Break-
fast-Möglichkeiten, teilweise liebevoll restau-
riert, aber jedenfalls sehr familiär.
Damit die Kultur nicht zu kurz kam wurden

vor dem Abendessen noch flugs die Chiesa
Rossa (Rote Kirche) und der Torre Ezzelini be-
sucht, beides Wahrzeichen der Partnergemein-
de. Die sehr beschlagene Kulturleiterin wusste
uns durch eine Flut von geschichtlichen Daten
vortrefflich zu beeindrucken, so dass nun jeder
Teilnehmer die adligen Stammbäume seit dem
frühen Mittelalter aufsagen könnte! Danach
konnte noch eine Gemäldeausstellung im Mu-
seum der Villa Rubelli bestaunt werden. Mit et-
lichemHunger ging es zumAbschluss in ein so-
genanntes Agriturismo; lokale örtliche Ver-
marktung der eigenen Produkte, dies ist der
Sinn dieser Lokalität. Verborgen in der länd-
lichen Gegend tat sich ein kleines Schatzkäst-
chen auf, in dem etliche Gänge Essen und auch
etliche Liter Wasser und Wein kredenzt wur-
den. Den Begriff »satt« kennen unsere italieni-
schen Freunde ja so gut wie gar nicht...

Ein schönes Wochenende bei Freunden
Wie bereits mehrfach angekündigt fand sich ein Bus voller Interessenten für eine lockere Besuchsfahrt zu unserer Partner-
gemeinde San Zenone degli Ezzelini. Vom 18. bis zum 20. Oktober konnten sich alle Teilnehmer, insbesondere auch die, die
zum ersten Mal dabei waren, ein Bild von unseren Partnern jenseits der Alpen machen.

Strassfeld 33
85417 Marzling

0 81 61 - 14 21 24
info@claudia-kronthaler.de
www.claudia-kronthaler.de

Termine nach Vereinbarung

Craniosacrale Osteopathie
Wirbelsäulenbehandlung nach Dorn
Fussreflexzonentherapie
Massagen
Klass. Homöopathie
Ohrakupunktur
Familienaufstellung
Kinderwunschbehandlung
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Samstags war ein straffes Programm an-
gesagt: Reiseleiter Werner verlangte den Teil-
nehmern etliches an Konstitution ab: Besuch
der schönen Nachbarstadt Bassano del Grappa
mit Stadtführung und Grappaverköstigung, Be-
such des dortigen Marktes, abgelöst durch ei-
ne Besichtigung des neuen Weingutes DalBel-
lo, ein Quell für Prosecco und Rotwein (natür-
lich mit Verköstigung), sowie anschließend
noch der Besuch einer Käserei auf dem Lande,
mit Führung durch den Stall und anschließen-
der Verköstigung! Und wer dann immer noch
Hunger hatte, der wurde im Stadtteil Liedolo
bei »Da Sandro« mit einem weiteren 5 Gang
Menü nicht enttäuscht! Mittlerweile hatten sich
die Mägen, bis auf zwei, langsam aber sicher
an die Gepflogenheiten (sprich Mengen) ge-

wohnt. Der Abend nahm also
seinen Lauf...
Am letzten Sonntag Vor-

mittag durfte natürlich der
Besuch der Heiligen Messe in
der Chiesa Rossa nicht feh-
len; einen Gottesdienst auf
italienisch, mit einem Pfarrer,
der die Gemeinde komplett
mitnahm (stimmungsmä-
ßig)! Gleichzeitig ein Gottes-
dienst anlässlich zweier Gol-
dener Hochzeiten, sodass

man die örtlichen Gepflogenheiten hier eben-
falls bestens bestaunen konnte. Nach einem
letzten Abschiedtrunk im Museum der Villa Ru-
belli trat man geschafft, aber satt an Laib und
Seele sowie glücklich, wieder die Heimreise
nach Marzling an. Aufgrund der vielen Mit-
bringsel (oft in flüssiger Form) ging es den
Brenner hinauf etwas langsamer, dafür aber
rollte der Bus – erweitert um etliche Einkäufe
im Brenner Outlet – umso schneller wieder
nach Innsbruck hinab.
Die vielen Dankesworte der Teilnehmer

haben es bestätigt: Eine Reise nach San Zeno-
ne lohnt alle Mal immer wieder. Für den Rei-
seleiter bedeutete dies aber auch: Die An-
strengungen und vielen italienisch – deutschen
Konsultationen per Handy und E-Mail, mei-
stens tief in der Nacht, haben sich gelohnt!

www.bettinahuber.energetix.tv

Bettina Huber | Freisinger Straße 21 a
85416 Langenbach | Mobil 0171 - 275 94 22

E-Mail BettinaHuberLgb@t-online.de

Ich wünsche allen meinen Freunden undKunden FroheWeihnachten
und einen gutenRutsch ins Neue Jahr.Auf diesemWege möchte ich mich

für das mir entgegengebrachte Vertrauen bedanken!



Neue Kurse ab Januar 2014

Tanzschule
im Stadl

Marzling – Brunnhofen

Mitglied im

Tanzschule GE-Zwei
Elisabeth Dieges • 85417 Marzling, Brunnhofen 8

Tel.: 0 81 61/ 6 28 58 oder 0 81 67 / 95 00 01 (abends) • E-Mail: info@ge-zwei.de

GE-Zwei
Grundkurse: (jeweils 10 Abende)
Mittwoch . . . . . 08. Januar 2014 . . . 19:30 – 21:00
Freitag . . . . . . . 10. Januar 2014 . . . 21:00 – 22:30

Fortgeschrittene: (jeweils 10 Abende)
Dienstag. . . . . . 07. Januar 2014 . . . 18:00 – 19:30
Mittwoch . . . . . 08. Januar 2014 . . . 21:00 – 22:30

Bronze: (jeweils 10 Abende)
Mittwoch . . . . . 08. Januar 2014 . . . 18:00 – 19:30
Freitag . . . . . . . 10. Januar 2014 . . . 18:00 – 19:30

Tanzkreise:
Montag . . . . . 13. Januar 2014 . . . 19:00 – 20:30
Montag . . . . . 13. Januar 2014 . . . 20:30 – 22:00
Dienstag . . . . . 07. Januar 2014 . . . 19:30 – 21:00
Dienstag . . . . . 07. Januar 2014 . . . 21:00 – 22:30
Freitag . . . . . . . 10. Januar 2014 . . . 19:30 – 21:00

Für Erwachsene

bei uns tanzen Sie richtig!

Anzeige

Brautpaarkurs: (jeweils 4 Abende)
So., 23.02. und So., 23.03. . . . . . je 19:00 – 20:00

Tango Argentino (jeweils 10 Abende)
Donnerstag . . . . 16. Januar 2014 . . 20:00 – 21:30
Steptanz (jeweils 10 Abende)
Donnerstag . . . . 16. Januar 2014 . . 19:00 – 20:00
Discofox (4 mal 1 Stunde)
Donnerstag . . . . 16. Januar 2014 . . 21:30 – 22:30
Disco-Fox-Workshops (2 Std. n. m. Voranmeldung)
Samstag . . . . . . . 25. Januar 2014 . . 20:00 – 22:00
Samstag . . . . . . . 15. Februar 2014 . 20:00 – 22:00
Samstag . . . . . . . 29. März 2014. . . . 20:00 – 22:00
Boogie-Woogie Workshops:
(2 Stunden nur nach Voranmeldung)
Samstag . . . . . . . 25. Januar 2014 . . 18:00 – 20:00
Samstag . . . . . . . 15. Februar 2014 . 18:00 – 20:00
Samstag . . . . . . . 29. März 2014. . . . 18:00 – 20:00

S
omit haben alleine diese Starter eine
Spende von 663 Euro erlaufen, die das
Marzlinger Netzwerk an die Lebenshilfe

für deren wertvolle Arbeit unter dem Motto
»damit Teilhabe gelingt« überweist. Es war ein
toller Tag, der von der Lebenshilfe und dem
Leo-Club, der Jugendorganisation des Lions
Club Freising, perfekt organisiert war.
Monika Haslberger (mittl. Reihe, 2. v. rechts),
die 1. Vorsitzende der Lebenshilfe Freising,
freute sich mit den Teilnehmern des Marzlinger
Netzwerks über das tolle Ergebnis. Und nach
einer schnellen Stärkung an der Bananen-Bar
waren sich alle Läufer einig: „Wir sind auch im
nächsten Jahr wieder mit dabei!

Premiere:
Marzlinger Netzwerk läuft mit beim »Lebenslauf«
Die erste Teilnahme des Marzlinger Netzwerks beim Lebenslauf der Lebenshilfe Freising e.V. am 13. Oktober 2013 war ein
voller Erfolg! 15 Läufer, darunter 6 Kinder, umrundeten das Bildungszentrum an der Gartenstraße auf der 500Meter langen
Strecke exakt 221 Mal. Jochen Benninger

22Marzlinger Netzwerk

Spezialkurse



Wir wünschen Ihnen allen
Frohe Weihnachten und ein

gutes Neues Jahr!

APOLD-WOHNBAU GMBH
Großenviecht 10 | 85416 Langenbach
Tel 0 81 67-13 92 | www.apold-wohnbau.de
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G
ut gestärkt nach unserer Brotzeit in
Holzkirchen erreichten wir am Samstag
gegen 10:00 Uhr das Bauernhof- und

Wintersportmuseum von Skilegende Markus
Wasmeier in Schliersee-Neuhaus. Im Freilicht-
museum wurde uns in einer ausführlichen und
kurzweiligen Führung das Leben wie es vor gut
300 Jahren existierte nähergebracht. Hierbei
konnte man neben der Besichtigung der histo-
rischen Bauernhäuser und Gebäude auch bei
vielen handwerklichen Tätigkeiten, wie dem
Brotbacken, Bierbrauen oder der Zubereitung
von Schmalzgebäck, zuschauen. Für die klei-
nen Teilnehmer waren natürlich Bergschafe,
Hühner und Katzen interessant, die Größeren
vergnügten sich auf der Holzkegelbahn. Da an
diesem Wochenende im Bauernhofmuseum
auch das Erntedankfest mit großem Erntedank-
markt gefeiert wurde, staunten wir nicht
schlecht, als wir neben Markus Wasmeier auch
unseren H.H. Pfarrer Friedrich an der Mu-
seumsdorfkapelle erblickten. Die gegenseitige
Freude war groß und wir erfuhren, dass H.H.
Pfarrer Friedrich die Erntedankmesse zelebrie-
ren wird. Natürlich wohnten wir dieser bei und
im Nachgang wurde noch das ein oder andere
persönliche Wort in freudiger Atmosphäre aus-
getauscht.
Am frühen Nachmittag und nachdem sich die

meisten Damen noch am Erntedankmarkt
»eingedeckt« hatten, fuhren wir die wenigen
Kilometer hoch auf den Spitzing und bezogen
unsere Unterkunft, die alte Wurzhütte, am Spit-
zingsee. Hier herrschte schönes Spätsommer-
wetter und so machten sich viele Teilnehmer
auf, die umliegenden Berge zu erwandern.
Nach ca. 1 ¼ Stunden erreichte man den Tau-
benstein auf ca. 1.700 Meter Höhe und so
konnte man bei strahlendem Sonnenschein
einkehren und auf der Terrasse die schöne Aus-
sicht auf die Voralpengipfel genießen. Nach
geglücktem Abstieg traf man sich abends zum

gemeinsamen Essen und gemütlichem Bei-
sammensein in der gut besuchten Wirtsstube
bei Wirtin Margot Niedermüller.
Am Sonntag machte sich unsere Reisegruppe
nach Bad Tölz auf, um eine Stadtführung in der
Flößerstadt zu erleben. Aufregend, aber auch
schön, war schon die Anreise mit dem Bus da
wir aufgrund vieler Almabtriebe immer mal
wieder inmitten von festlich geschmückten
und herausgeputzten Kühen standen. Dass Bad
Tölz nicht nur Krimi, Marktstraße und Leonhar-
difahrt zu bieten hat, wurde uns von den bei-
den Stadtführern informativ aber auch in sehr
persönlichen Ansichten näher gebracht. Zum
Mittagessen kehrte man im historischen »Jä-
gerstüberl« des Klosterbräustüberls Reutberg
ein. Eine der wenigen verbliebenen regionalen
Brauereien des Landkreises bewirtete uns zu-
vorkommend freundlich und wie gewohnt in
bester Qualität. Den Abschluss des Ausflugs bil-

Vereinsausflug an den Spitzingsee!
Am 28./29. September 2013 hieß es für die Mitglieder der freiwilligen Feuerwehr Marzling nicht zur Übung oder Einsatz-
stelle zu eilen, sondern gemeinsam im Rahmen des alle 2 Jahre stattfindenden Vereinsausfluges für ein Wochenende ins
Oberland zu verreisen! In den Vorjahrenwurdenmit dembayerischenWald undWürzburg bereits 2 attraktive Reiseziele be-
sucht. Am letzten Septemberwochenende machte sich wieder einmal ein kompletter Bus mit knapp 50 Teilnehmern früh
morgens auf ins Gebirge.
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– Büromöbelmontagen
– Umbau und interne Umzüge von Büromöbel
– Einlagerungen
– Sammellager für Rückläufer von Büromöbel
– Anlieferungslager für Büromöbel
– Kundendienst
– Entsorgung … uvm.

B a u e r
D i e n s t l e i s t u n g e n

ALLES RUND
UM IHR BÜRO
ALLES RUND
UM IHR BÜRO

– nur für gewerbliche Kunden –

Inhaber: Ronny Lex • Hangenham 33a • 85417 Marzling / FS
Tel.: 0 81 61 - 14 91 70 • Fax: 0 81 61 - 14 69 07 • Mobil: 0176 - 700 42 101
info@bauer-dienstleistungen.de • www.bauer-dienstleistungen.de

20 Jahre

Berufserfahrung20 Jahre

Berufserfahrung
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A
m Samstag den 21.09.2013 sollte sich
nun zeigen, ob sich die Mühen, die sich
Teilnehmer und Ausbilder in den rund

110 Unterrichtseinheiten gemacht hatten, ge-
lohnt haben. Der Tag der Abschlussprüfungwar
gekommen. Los ging es bereits um kurz nach
9 Uhr mit dem schriftlichen Teil, bei dem die
Prüflinge 50 Fragen, aus den verschiedenen
Abschnitten der Ausbildung, beantworten
mussten. Im Anschluß an den theoretischen
Leistungsnachweis erfolgte die praktische Prü-
fung in Form einer Gruppenübung. Hierbei
mußte von den Teilnehmern ein Löschangriff
mit 3 Strahlrohren aufgebaut werden, wobei
der Ablauf von mehreren Prüfern genau beob-
achtet und bewertet wurde. Eine Zusatzaufga-
be für jeden Trupp, wie beispielsweise die In-
betriebnahme eines Feuerlöschers, oder das
Binden eines feuerwehrspezifischen Knotens,
beendete auch diesen Teil der Abschlussprü-
fung. Am Ende gab es viele strahlende Gesich-
ter und es herrschte große Erleichterung bei al-
len Beteiligten, als Ausbildungsleiter und Kom-
mandant Florian Bock, nach Auswertung aller
Prüfungsergebnisse, jedem Teilnehmer zur be-
standenen Abschlussprüfung gratulieren durfte
und jeden mit dem traditionellen Handschlag
in den aktiven Feuerwehrdienst aufnahm.
Kommandant Florian Bock möchte an dieser
Stelle noch einmal allen, die am Pilotlerhgang
mitgewirkt haben, für ihr Engagement recht
herzlich danken.

Abschluß des Pilotlehrgangs zur modularen
Truppausbildung in Marzling
Seit Anfang Juni dieses Jahres hatten 8 Marzlinger Feuerwehranwärter an dem Pilotlprojekt zur Neukonzeption der Grund-
ausbildung im Feuerwehrdienst teilgenommen.
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dete nachmittags die große Rundfahrt auf dem
benachbarten Tegernsee. Leider war der Him-
mel wolkenverhangen, so dass sich die Aus-
sicht auf die Orte Rottach-Egern, Bad Wiessee,
Gmund und Tegernsee ohne Bergpanorama
beschränkte. Abschließend bestätigten uns
viele Teilnehmer schöne und abwechslungsrei-

che Tage in einer der landschaftlich schönsten
Gegenden Bayerns erlebt zu haben. Der Feuer-
wehrverein übernahm, ausgenommen die fi-
nanzielle Eigenbeteiligung fördern-
der/passiver Mitglieder bzw. von Familienan-
gehörigen, die vollständigen Gesamtkosten.
Hierzu sei erwähnt, dass viele Mitglieder über

360 Tage im Jahr bei stetiger Einsatzbereit-
schaft ihren Dienst in Ernstfall und Übung lei-
sten. Daher betrachten wir diese soziale Lei-
stung unseren Mitgliedern gegenüber als Eh-
rensache. Die Vorstandschaft bedankt sich für
die rege Teilnahme und schließt sich den Teil-
nehmern an: schee wars!
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Riegerauer Wollstüberl
Filzwolle, Trachtenwolle
Baumwoll- und Sommergarne
Rüschenschalwolle, Effektgarne
Sockenwolle
Winterwolle
Garne für Babybekleidung

D. u. S. Brand • Riegerau 5 • 85417 Marzling • Tel.: 0 81 61 - 872 545

Öffnungszeiten:
Mittwoch, Donnerstag: 15:00 – 19:00 Uhr, Freitag:13:00 – 18:00 Uhr
Samstag: (Sept. – April) 12:00 – 15:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

Wolle, Hand- und Dirndltaschen
www.by-brands.de

Wolle, Hand- und Dirndltaschen

Anzeige
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Fischereiverein

S
o ein Fischerfest zu organisie-
ren und abzuhalten, ist nur
durch einen guten Vereinszu-

sammenhalt möglich. Geben wir
doch jedes Jahr unser Bestes, um al-
le Gäste mit unseren Schmankerln
zufriedenzustellen.
Und so war auch heuer das Fischerfest

wieder ein voller Erfolg. Erstmals fand es vor
der Gemeindehalle statt. Dieser Standort war
ideal und erleichterte uns in vieler Hinsicht die
Arbeit und den Verkauf. Vielen Dank nochmals
an die Gemeinde für die Überlassung des Plat-
zes. Der Wettergott meinte es wieder recht gut
mit uns. Die vielen Besucher ließen sich die

Das gut gelungene Fischerfest 2013
Ein Dankeschön an die zahlreichen Besucher

Steckerlfische, Fischfilets, Fischsem-
meln, Obatzdn und andere Brotzeiten
mit dem selbstgemachten Kartoffel-
salat schmecken, nicht zu vergessen
die immer wieder frisch gelieferten
Brezen und das süffige Bier. Ein Dan-

keschön auch für die vielen leckeren Ku-
chenspenden.
Der Fischereiverein möchte sich auf die-

semWeg bei der gesamten Bevölkerung für ihr
zahlreiches Kommen herzlich bedanken. Die
große Resonanz hat uns wirklich gefreut und
zeugt von der Beliebtheit des alljährlichen
Fischesfestes. Die gute Stimmung und die Ge-
selligkeit bei den Gästen entschädigten all un-

sere Mühen und die Hektik. Das oftmals lange
Warten am Verkaufsstand – insbesondere bei
den Steckerlfischen – bedauern wir, ließ sich
aber leider nicht immer vermeiden. Man tut,
was man kann! Wir sind halt (noch) keine Pro-
fis! Freuen wir uns mit Euch aufs nächste Jahr
im Juli wenn es wieder heißt: Auf gehts zum
Fischerfest! 2014 bereits zum 30. Mal!

D
er 48-stündige Aufenthalt vor Ort wur-
de natürlich – wie immer – bestmöglich
genutzt. Neben Chillen, Shoppen und

Sonnenbaden stand ein besonderes Highlight
auf dem Programm: Rundflug über L.A.! Ulf

4 Marzlinger unter der Sonne Kaliforniens
Zur großen Überraschung stellten die vier Marzlinger/-innen Anja Oskoui, Nora Jürgens, Ulf Beckmann und Jochen Jürgens
fest, zufälligerweise gemeinsam als Crew auf dem Lufthansa-Flug 452 am 14. Juli nach Los Angeles eingeteilt gewesen zu
sein. Etwas mehr als einen halben Tag dauerte die Reise ins 9.603 km entfernte Kalifornien. Nora Jürgens

Beckmann besitzt eine Privatpilotenlizenz,
charterte eine Cessna und nach einem detail-
lierten »Briefing« startete der »Flightseeing-
Flug« vom Airport in Torrance. Über den LAX,
dann entlang des Pazifiks über Santa Monica in

Richtung der Hollywood Hills. Von oben aus ein
grandioser Blick auf die Villen der Stars und
Sternchen, bevor es über Downtown L.A. zu-
rück nach Torrance ging. Ein atemberaubendes
Erlebnis, obwohl wir ja alle »alte Flughasen«
sind! Als alle vier am 17. Juli wieder pünktlich
München erreichten, wusste auch die restliche
Besatzung der Lufthansa-Maschine, wo Marz-
ling liegt…



D
och dieses Jahr muss das nicht so sein, denn 2014
steht ein Event der Extraklasse an! Der Katholische
Burschenverein Marzling wird 100 Jahre alt und

das feiern wir mit der gesamten Gemeinde!
Unsere Empfehlung zum Feste: Schenken Sie Ihren

liebsten doch Tickets für unser Kabarett mit Martina
Schwarzmann am 10. Mai 2014.
Was kann man denn besseres verschenken als ein

herzhaftes Lachen? In unserem Fall eben einen ganzen
Abend voll Humor und Musik und einer ganzen Menge
an schönen Augenblicken voll Spaß und Lachern.
Die Karten sind ab sofort an unseren Vorverkaufs-

stellen in Marzling imMarzlinger Getränkemarkt und im
Schreibwarengeschäft Castedo erhältlich.
Der Burschenverein wünscht allen in diesem Sinne

eine frohe Adventszeit und einen guten Rutsch ins
neue Jahr 2014. Wir freuen uns darauf Sie bei unserem
Jubiläumsfest begrüßen zu dürfen.

100 Jahere Burschenverein

Noch kein Geschenk
gefunden?

Dann wird’s Zeit!
Das Jahr 2013 neigt sich langsam dem Ende zu
und wie man überall sieht steht die Adventszeit
vor der Tür. Das heißt das Warten auf Weihnach-
ten hat begonnen, jedoch ist diese Zeit nicht für
alle so besinnlich, wie sie eigentlich sein sollte.
Einkäufe erledigen, Adventsfenster organisie-
ren, die Feiertage planen und dann steht man
am Tag von Heiligabend morgens auf und es
fällt einem ein, dass man doch noch ein Ge-
schenk vergessen hat. Und so bricht wieder
Stress anstatt Besinnlichkeit und Ruhe aus.

Nikolaus gesucht?
Auch dieses Jahr bietet der Katholische
Burschenverein wieder seinen bekannten
Nikolausdienst an.

W
ie jedes Jahr inklusive Krampus, der den Ni-
kolaus begleitet. Wir ziehen wieder am 05.
und 06. Dezember zwischen 15:00 und 21:00

Uhr von Haus zu Haus und wenn Sie gerne möchten,
dass wir auch bei Ihnen vorbeikommen, um den Klei-
nen aus dem goldenen Buch zu lesen und die Gaben
zu bringen, dann können Sie sich bei uns einfach an-
melden.
Dies erfolgt online (http://burschenverein-

marzling.de unter Nikolausanmeldung) oder direkt
am Weihnachtsmarkt in Marzling am 30.11. an un-
serem Stand.
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Heizung - Sanitär
Dürnecker Straße 12a
85354 Freising-Pulling
Tel.: 0 81 61 / 74 73
Fax: 0 81 61 / 4 22 48
E-Mail: info@sanitaer-ebner.de • www.sanitaer-ebner.de

Wir wünschen allen
unseren Kunden und
Freunden ein frohes
Weihnachtsfest und
einen gutenRutsch
ins neue Jahr 2014.

✴
✴

✴✴✴✴✴✴

Anzeige

Fußball-Förderverein 28
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B
is dahin wird auch die Vorstandschaft
des Fußball-Fördervereins Marzling
(FFM) den Ball »flach halten« und wäh-

rend der Wintermonate die Batterien aufladen,
um dann wieder mit neuen Ideen und Aktio-

nen den örtlichen Jugend- und Herrenfußball
zu unterstützen. Eine weiterhin wichtige Rolle
dabei spielen wird die Veröffentlichung der
Fußballzeitung »Volltreffer«, die seit der Grün-
dung im März 2007 mittlerweile 79 Mal um-

fangreich und informativ über das Abschneiden
der Marzlinger Mannschaften berichtete. In
dem Zusammenhang vielen Dank an die mo-
mentan 46 Anzeigenkunden, aber natürlich
auch allen Werbenden auf Banden, Bannern
und Ausrüstung, für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit.
Personell gab es eine Neubesetzung inner-

halb der Vorstandschaft. Auf der Jahreshaupt-
versammlung im September wählten die Mit-
glieder Frau Doris Kollmannsberger zur neuen
Schatzmeisterin, die sich prompt mit guten
Ideen und Tatendrang auszeichnete. Hoffent-
lich gelingt es auch dem SV Marzling, im Früh-
jahr alle zur Wahl stehenden Ämter ähnlich er-
folgreich zu besetzen.
Abschließend noch ein Überblick zu den

aktuellen Förderungen, realisiert aus den Wer-
beeinnahmen und den Beiträgen unserer zur-
zeit 113 Mitglieder. Der E1-Jugend erstattete
der FFM die Verpflegungskosten in Höhe von

Jugendförderungen stehen im Vordergrund
Der Ball ruht auf dem Sportplatz an der Isarstraße. Seit spätestensMitte November befinden sich
alle Marzlinger Mannschaften in der verdienten Winterpause. Statt Mittelfeldspielern beackert
nun wieder der Maulwurf die Außenbahn werbebandenseitig, bis der Flügel im März von den
Fußballern zurück erobert wird.

Für das Trainingslager der E1-Jugend übernahm der FFM die Verpflegungskosten.
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Neue Trikots erhielt die Herrenfußballabteilung von »Stadler Transporte« aus Marzling.118 Euro während des Wochenendtrainingsla-
gers, das im August auf der heimischen Sport-
anlage zur Vorbereitung der Nachwuchskicker
stattfand. Die B-Jugend (U17) erhielt einen Zu-
schuss von 800 Euro für den Kurztrip an den
Spitzingsee im August 2013. Die Reise der A-
Jugend (U19) in den Osterferien 2014 zur Tur-
nierteilnahme an der »Copa Costa Brava« wird
mit 1680 Euro finanziell unterstützt. Die erste

Der FFM bezuschusste
den Kurztrip

der B-Jugend an
den Spitzingsee mit

800 Euro.

und zweite Herrenfußballmannschaft erhalten
500 Euro für die Durchführung ihrer Weihn-
achtsfeier am zweiten Adventswochenende,
da auf ein Trainingslager im Februar oder März
2014 leider verzichtet wird. Aller Voraussicht
nach stellt der FFM auch im neuen Jahr – in ge-
wisser Weise schon traditionell – die vom

»Sandmann« beim Kinderfasching zu vertei-
lenden Süßigkeiten zur Verfügung.
Liebe Marzlinger/-innen, Ihnen und

Euch eine besinnliche Weihnachtszeit sowie
für 2014 Gesundheit, Glück und Erfolg
wünscht im Namen des FFM-Vorstandteams
Jochen Jürgens.
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Beratung • Planung • Montage • Reparatur

Manfred Stimmelmayer
Küchen • Badmöbel • Bauelemente

Freisinger Str. 5b • 85417 Marzling
Tel.: 0 81 61 - 6 58 87 • Fax: 93 86 44
Mobil: 0171 - 2 85 58 29
E-Mail: info@stimmelmayer.de

Sportcamp für Kids
an Pfingsten 2014
Der SV Marzling bietet wieder
seine traditionelle Ferienfreizeit im
Jugendsportcamp des Bayerischen
Landes-Sportverbands (BLSV) in
Inzell an.

W
ir fahren mit dem Reisebus in der
ersten Pfingstferienwoche vom
7. bis 14. Juni 2014 und können 36

Kindern vielfältige Sportmöglichkeiten vor
Ort anbieten. Vom Fußballturnier über Ten-
nis, Biathlon, Trampolin, Freibad und Bo-
genschießen bis hin zu Mountain-Bike-Tou-
ren und Bergwanderungen ist alles gebo-
ten, um diese Woche für die Kinder zu ei-
nem Erlebnis zu machen. Und sollte das
Wetter einmal schlecht sein, so haben un-
sere Betreuer mit einer Mehrfachturnhalle,
Tischtennis, Indoor-Klettern, Hallenbad
u.v.m. immer einen Plan, damit keine Lan-
geweile aufkommt.

Auch die Unterbringung ist ein echtes

Highlight: Die Kinder wohnen in Holzblok-

khütten mit je 12 Stockbetten in einem

parkähnlich angelegten Feriendorf mit

großzügigen Wiesen, um sich richtig austo-

ben zu können. Das Angebot richtet sich an

Kinder der E- und D-Jugenden aus allen

Sportabteilungen, dabei sind für Mädchen

12 Plätze und für Jungen 24 Plätze reser-

viert. Wir möchten ausdrücklich auch Kin-

der ansprechen, die noch nicht Mitglied im

SV Marzling sind, denn diese Ausfahrt bie-

tet ideale Voraussetzungen, um viele Sport-

arten auszuprobieren und dann in unserem

Verein weiter Sport zu treiben.

Für alle Interessierten findet am

27.11.13 um 19:30 Uhr im Sportheim ein

Info-Abend statt, bei dem Bilder aus den

letzten Jahren gezeigt werden und direkt

mit den Betreuern gesprochen werden

kann. Fragen und Anmeldungen nimmt der

Jugendleiter des SV Marzling unter der

Email-Adresse:

jochen.benninger@gmail.com oder Tele-

fon 08161/149702 entgegen. Der Teilnah-

mebeitrag von 220 Euro beinhaltet Bus-

fahrt, Unterkunft und Vollpension sowie

Betreuung durch Trainer des SV Marzling

und wird nach Bestätigung der Anmeldung

auf das Jugendkonto des SV Marzling ein-

gezahlt.

A
uch wenn sportlich nicht alle Ziele er-
reicht wurden, so darf das nicht zur Re-
signation führen, sondern als Ansporn

für 2014 gesehen werden, um dann die Ziele
doch noch zu erreichen. So versuchen unsere
Fußballer, nach der umfangreichen Integration
junger Spieler, wieder zur angestammten Form
zu finden. Die Jugendmannschaften sind bis zur
G-Jugend bestens besetzt und betreut, so dass
man zumindest beim SVM sagen kann: Fußball
boomt! Die Tennisabteilung macht ihre Plätze
nach einem guten Jahr langsam dicht und er-
hält die Form mit vielen Trainingsstunden den
Winter über in der Halle in Attaching. Die
Stockschützen haben im vergangenen Jahr viel
Zulauf erhalten und gelten zu Recht als die
»aufstrebende Abteilung« im SVM! Abt. Leiter
Werner Gerbl freut sich aber dennoch über je-
den weiteren Sportler, der donnerstags zum
Training kommen möchte. Unsere größte Ab-
teilung, die Gymnastik, hat es wieder einmal
sensationell geschafft, die Jugendfußballer, die
im Winter zu Recht in der Halle trainieren wol-
len und müssen, zu integrieren. Nun ist die
Halle im Winter aber wirklich rappelvoll und
auch die Samstage und Sonntage belegt. An-
fragen nach neuen Kursen, wie Basketball oder
Handball, muss daher leider abgesagt werden.
Zulauf dagegenwünschen sich die Volleyballer,
die Mittwochabend ab 20:00 Uhr trainieren!

Das Sportjahr 2013
nähert sich dem Ende
Liebe Vereinsmitglieder und Freunde des SVM, ein wiederum erfolgreiches Jahr
im SVM nähert sich dem Ende.

Küche und Kühlung der Sportgaststätte wurden
modernisiert, so dass einem gemütlichen und
leckeren Essen bei Fam. Cesario nichts mehr im
Wege steht. Aus eigener Erfahrung kann ich die
Tramezzini und Arancini bestens empfehlen!
Einen Wermutstropfen muss ich leider

noch loswerden:
Der Marzlinger Volkslauf wird 2014 nicht

stattfinden! Trotz einiger Sponsoren ergab sich
ein finanzielles Minus, welches sich nicht mit
den vielen geleisteten Stunden der freiwilligen
Helfer in Einklang bringen lässt. Insgesamt
geht es dem Verein bestens! Wir haben uns fi-
nanziell »gesettled«, wie man neudeutsch so
schön sagt, der Platz für den Sportplatzausbau
ist gerodet und die Pläne für den Sportheim-
anbau sind gezeichnet. Bleibt also nur noch ei-
ne Frage:
Wer ist bereit, meinen momentan sehr

komfortablen Platz, sozusagen »im gemach-
ten Nest«, als Vorsitzender im März 2014 zu
übernehmen? Mit diesen Überlegungen und
sonnigen Aussichten wünsche ich allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr
2014. Mit sportlichen Grüßen,

Martin Lossie, 1. Vorsitzender SV Marzling
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Siegfried Kleidorfer Rudlfinger Straße 16a

Tel.: 0170 - 931 67 92 85417 Marzling

Fax: 081 61- 234 63 41 E-Mail: hm.kleidorfer@t-online.de

Zimmerei + Holz-Montage

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein besinnliches Weihnachtsfest
und einen erfolgreichen Start ins Jahr 2014.

Mit dem SV Marzling ans Mittelmeer

O
b ein Besuch des Olympiabergs Montju-
ic, relaxen am Strand in der Barceloneta
oder eine Stadionführung im altehrwür-

digen Camp Nou – die Mittelmeer-Metropole
bietet Einiges. 17 der 21 Teilnehmer schauen
sich sogar das spanische Meisterschaftsspiel
zwischen dem FC Barcelona und Athletic Bilbao
im Stadion an, erleben somit Fußball-Virtuosen
wie Iniesta, Xavi, Neymar Jr. und Messi live in
Aktion. Vielleicht erringen die »Blaugranas« ja
dann, vier Runden vor Saisonende, bereits den
Meistertitel in der Primera Division?
Tags darauf folgt die Zugfahrt gen Norden

bis nach Malgrat de Mar, wo zunächst trainiert
wird, bevor dann am Dienstag (22.04.) das
viertägige Turnier um die »Copa Costa Brava«
beginnt. 2010 schaffte es die damalige A-Ju-
gend des SV Marzling bis ins Viertelfinale und
scheiterte erst am späteren Endspielteilneh-
mer VfL Kassel. »Damals« mit dabei auch die
Trainer der aktuellen Mannschaft, die auf Rang
vier der Tabelle überwintert: Sebastian Abram,
Florian Olf und Andreas Siebler. »Auch wenn es
tabellarisch in der Rückrunde nicht mehr nach
ganz oben reichen wird, wird es nun viel wich-
tiger sein, sich weiter zu entwickeln. Die
Grundsteine sind unter anderem durch das
vom FFM unterstützte Trainingslager in Barce-
lona an Ostern 2014 inklusive der Teilnahme
an einem internationalen Turnier gelegt. Auch
bringt sicher jeder Spieler das nötige Spielver-
ständnis und die spielerischen Fähigkeiten mit,
was man in dieser Saison bereits sehen konn-

Nach 2009 und 2010 reist in den nächsten Osterferien die A-Jugend des SV Marzling (U19) an die katalanische Mittelmeer-
küste zu einem kombinierten Trainingslager mit Turnierteilnahme an der »Copa Costa Brava«. Obwohl es noch ein Viertel-
jahr dauert bis zur Abreise, laufen die Planungen bereits auf Hochtouren. Über Amsterdam fliegt die 21-köpfige Marzlinger
Reisegruppe am Karfreitag, 18. April 2014 mit der holländischen KLM nach Barcelona und verbringt dort die erste Nacht.

te. Trotzdem muss jeder sein bisher gezeigtes
Engagement hinterfragen, damit eine erfolg-
reiche Rückrunde gespielt werden kann und
die Entwicklung der Mannschaft (die wirklich
positiv ist) weiter voranschreitet«, verdeutlicht
Abram die Ziele für das neue Jahr 2014.
Der Fußball-Förderverein Marzling (FFM)

unterstützt die Trainingslagerreise der A-Ju-
gend finanziell und organisatorisch. Bereits
jetzt wünschen wir der Mannschaft und dem
Trainerteam eine erfolgreiche Reise an die ka-
talanische Mittelmeerküste! Für weitere Infor-
mationen sei auf die Internetseite verwiesen:
www.Barcelona2014.npage.de Jochen Jürgens
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Metzgerei Stanglmaier
Hauptstraße 10 • 84095 Furth

Tel.: 0 87 04 - 2 78 • Fax: 0 87 04 - 92 88 15

Mit Qualität und Frische ans Ziel!

Jeden Donnerstag von 9:00 bis 18:00 Uhr beim
Marzlinger Getränkemarkt, Schulweg 2, 85417 Marzling

Eigene Schlachtung
Herkunft der Tiere: Landwirtschafs- und Tierhaltungsbetriebe aus der nahen Umgebung

Eigene Produktion von Fleisch- und Wurstwaren

Party- und Plattenservice

Schlachtservice

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

✔

✔

✔

✔

intern
MARZLinG 12/13›››

Die Bilder des jahres 32

Das war das Jahr 2013 in Bildern

Die Träger des Ehrenamtspreises 2013 Ball der Vereine 2013

Sanieren, sanieren, sanieren... Gemeindechef und Sportchef freuen sich über
die Rodungsgenehmigung
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Die Bilder des jahres33

Die Gemeinde Marzling wünscht Ihnen einen guten Start ins Jahr 2014

»Rauchendes« Hochwasser 2013 Weiberfastnacht im Rathaus

Marzling rockt Neujahrsempfang 2013
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Sportverein Marzling
Fußball, Tennis, Stockschützen, Gymnastik,
Martin Lossie, Isarstraße 24a, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/69200
E-Mail: mlossie@web.de

Schützengemeinschaft Hangenham
Lucia Loibl, An der Mühle 8, 85416 Ober-
hummel, Tel.: 0176/31154918
E-Mail: Lucia.Loibl@gmail.com

Schützenverein Riegerau
Christian Zörr, Riegerau 18, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83386

Katholischer Frauenbund
Veronika Neppl, Tulpenstr. 1, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/67242
E-Mail: veronika-neppl@t-online.de

Gesangverein Marzling
Dr. Hans-Jürgen Rothermel, Bergstr. 14
85417 Marzling, Tel.: 08161/62301
E-Mail: h.rothermel@gmx.de

Eltern-Kind-ProgrammMarzling
Irmy Eichinger, Eichelsberg 6, 85417 Marzling
Tel.: 08161/69169
E-Mail: irmgardeichinger@t-online.de

Fischerverein Marzling
Wolfgang Fischhaber, Bahnweg 3a,
85417 Marzling, E-Mail: wfischhaber@gmx.de
Tel.: 08161/62958

Tennisclub Marzling
Alexander Wärthl, Angerweg 6,
85417 Marzling, Tel.: 08161/63700
E-Mail: alexander.waerthl@bshg.com

Motorradfreunde Marzling
Gerhard Geiselhart, Rudlfinger Str. 11 a,
Tel.: 08161/62673 www.mf-marzling.de

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Marzling – Georg Schmid,
Unterberghausen 3, 85417 Marzling,
Tel.: 08167/457

Bayer. Bauernverband
Ortsobmann Rudlfing – Josef Petz, Rudlfing 7,
85417 Marzling, Tel.: 08161/64615

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Marzling – Elisabeth Ludwig,
Schulweg 2, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/66298

Bayer. Bauernverband
Ortsbäuerin Rudlfing – Maria Grandl,
Riedhof 1, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/83739

Jagdgenossenschaft Marzling-Süd
Martin Ernst, Brunnhofen 7, 85417 Marzling,
Tel.: 08167/6171
E-Mail: martin.ernst@sparkasse-freising.de

Jagdgenossenschaft Marzling-Nord
Georg Ball, Goldshausen 1, 85417 Marzling,
Tel.: 08167/1695

Jagdgenossenschaft Rudlfing
Josef Petz, Rudlfing 7, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64615

Fußball-Förderverein Marzling (FFM)
Jochen Jürgens, Bahnhofstr. 16, Marzling,
Tel.: 08161/233570
E-Mail: Volltreffer-Marzling@gmx.de
Internet: www.volltreffer-marzling.de

Marzlinger Netzwerk e.V.
1. Vorstand C. Hartl, Freisinger Str. 11,
85417 Marzling, Tel.: 08161/2349438
E-Mail: info@marzlinger-netzwerk.de
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Ihre
Naturheilpraxis vor Ort

Augendiagnose, Naturheilverfahren und manuelle Therapien
für Säuglinge, Kinder und Erwachsene

Christine Lederer
Heilpraktikerin • Master of Chiropraktik

Mitterweg 13
85417 Marzling
Tel: 0 81 61 - 23 49 840
E-Mail: naturheilpraxis.lederer@yahoo.de

Sprechzeiten:
Di. + Do. von 15 bis 18 Uhr
Fr. von 10 bis 13 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

Anzeige
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Krieger- und Soldatenverein Marzling
Walter Bock, Mitterweg 2, 85417 Marzling,
Tel.: 08161/64360
E-Mail: riwabock@t-online.de

Krieger- und Soldatenverein Rudlfing
Hermann Baier, Hangenham 12,
85417 Marzling, Tel.: 08161/65366

Kath. Burschenverein Marzling
Matthias Werner, Lauberg 23,
85417 Marzling,
www.burschenverein-marzling.de
E-Mail: vorstand.kbvmarzling@gmail.com

Freiwillige Feuerwehr Marzling
Thomas Knoll, Blumenstr. 11, 85417 Marzling,
Tel.: 0176/10058391
E-Mail: thom@s-knoll.com



1. Bürgermeister Dieter Werner, Freisinger Straße 11, 85417 Marzling,

Tel.: 0 81 61/9679 -12

Rettungsleitstelle: Ärztlicher Notdienst und Rettungsdienst – Tel.: 19222

Polizei-Notruf – Tel.: 110

Notrufnummer Rettungsdienst, Notdienst, Feuerwehr (integrierte Leitstelle) – Tel.: 112

Giftnotruf München – Tel.: 089/19240

Polizeiinspektion Freising – Tel.: 08161/5305- 0

Technisches Hilfswerk Freising – Tel.: 08161/7488

Tierarzt, Dr. Christine Spieß,Waldweg 4, 85417 Marzling – Tel.: 08161/66022

Katholisches Pfarramt Marzling, Kirchstr. 9, Tel.: 08161/62877

Evangelisches Pfarramt Freising,Martin-Luther-Str. 10 – Tel.: 08161/5375-70

Wasserversorgung, Gemeinde Marzling – Tel.: 08161/9679 - 0

Kaminkehrer, Johann Mießlinger, Landshuter Str. 57, 85356 Freising – Tel.: 08161/67393

Strom, Überlandwerke Erding GmbH & Co KG, Am Gries 21, 85435 Erding – Tel.: 08122/407- 0

Erdgas, Freisinger Stadtwerke Versorgungs GmbH,Wippenhauser Str. 19, 85354 Freising,

Tel.: 08161/183- 0; Fax: 08161/183-138; Tel.: frei 0800/1831830

Wichtige Behörden und Einrichtungen
Amt für Landwirtschaft und Ernährung,Moosburg, Breitenbergstr. 20 – Tel.: 08761/682- 0

Amtsgericht Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 - 01

Arbeitsamt Freising – Tel.: 08161/171- 0

Finanzamt Freising, Prinz-Ludwig-Str. 26 – Tel.: 08161/493- 0

Forstamt Freising, Domberg 1 – Tel.: 08161/4802- 0

Gesundheitsamt Freising, Johannisstr. 8 – Tel.: 08161/5374 -300

Grundbuchamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/180 -207

Landratsamt Freising, Landshuter Str. 31 – Tel.: 08161/600 - 0

Vermessungsamt Freising, Domberg 18 – Tel.: 08161/5391- 0

Öffentliche Einrichtungen im Gemeindebereich
Gemeinde Marzling, Freisinger Str. 11, 85417 Marzling

Öffnungszeiten: Mo. – Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Do. 14:00 – 18:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr

E-Mail Adresse: info@marzling.de, Tel.: 08161/9679 - 0; Fax: 08161/9679 -18

Gemeindekindergarten und Krippe, Am Sportplatz 4 – Tel.: 08161/231191

Grundschule Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 08161/21980; Fax 08161/21979

Hort – Tel.: 08161/230525

Gemeindebücherei Marzling, Rudlfinger Str. 8 – Tel.: 0160/95699911, Tel.: 08161/231409

Öffnungszeiten: Mi.: 16:00 – 18:00 Uhr und So.: 10:00 – 12:00 Uhr. An bayerischen Feiertagen

bleibt die Bücherei geschlossen. In den Schulferien nur sonntags geöffnet.

Banken
Sparkasse Freising, Geschäftsstelle Marzling – Tel.: 08161/560

Freisinger Bank, Zweigstelle Marzling – Tel.: 08161/234 91 41

Gaststätten
Landgasthof Nagerl,Marzling, Bahnhofstr. 6 – Tel.: 08161/937- 0

Biergarten Hainthaler Nikolaus, Stoibermühle – Tel.: 08161/82368

Sportheim Marzling, Am Sportplatz 1 – Tel.: 08161/65326

Dorfalm Angermaier, Freisinger Str. 11a – Tel.: 08161/9109218

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wichtige Telefonnummern + Adressen

wichtige Telefonnummern35
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